
2 3 4 5
1992: Notstand

sregie-

rung in Peru1968: Martin Lu
ther King

erschossen

1968: Kaufhaus
brand in

Frankfurt aus
Protest gegen d

as

Massaker in My 
Lai

(Vietnam)

1964: Putsch in 
Brasilien

führt zu brutalem
Regime

1984: Schornst
einbe-

setzungen gege
n

Waldsterben in 
vie-

len Ländern

1982: Argentini
en be-

setzt Falkland-In
-

seln

1983: Ostermär
sche ge-

gen NATO-Dop
pel-

beschluss mit
500.000 Teilneh

me-

rInnen

1949: Gründun
g der Nato

1967: Puddinga
ttentat

auf US-General 
von

Polizei verhinde
rt



Lebensmittelcontainer 
verschlossen?

Idee 1: Eigenes Schloss zusätzlich mit
Schrift „Wir machen unseres weg,
wenn Ihr Eures wegmacht“. Oder ver-
steckt öffnebares Kettenglied einfü-

gen.

6 87
1919: München

er Räte-

republik beginn
t

1960: Regierun
g in

Südafrika verbie
tet

ANC und PAC

Weltgesundheitstag

1917: Kriegsein
tritt der

USA

1994: Bürgerkri
eg in

Ruanda

1958: Erster Os
termasch

1987: Keine Sch
okooster-

hasen in Hambu
rg

wegen Tscherno
byl

1986: Atomtest 
in Neva-

da behindertCar Free day

Oh Stern!

So
nn
e 
6 :
43 
20 
:0
6

M
on
d 
2 :
04 
8 :
41



9 10 11 12Ostermontag

1957: Göttinger 
Er-

klärung gegen
Atomwaffen

1968: Attentat a
uf Rudi

Dutschke1961: Invasion U
S-ge-

stützter Söldner 
in

Schweinebucht 
(Cu-

ba) scheitert

1940: Wehrmac
ht in

Dänemark und 
Nor-

wegen

1984: CIA verm
int Hä-

fen in Nicaragua

1945 Dietrich B
onhoefer

im KZ Flossenb
ürg

erhängt

1996: Erste Gen
ehmi-

gung für den At
om-

forschungsreak
tor

Garching FRM I
I 1919: Ermordun

g Emilio

Zapatas

1994: Weltbank 
gibt be-

kannt, bisher m
it eige-

nen Projekten 2 
Mio.

Menschen zwa
ngs-

umgesiedelt zu 
haben

1945: Selbstbef
reiung der

Häftlinge im KZ 
Bu-

chenwald

1918: Rote Arm
ee er-

schießt massen
wei-

se Anarchisten 
in

Moskau

1968: Anschlag 
auf Ru-

di Dutschke

1982: Erstes de
utsches

Retortenbaby in 
Er-

langen



Idee 2 (vor allem,
wenn Firma hartnäk-
kig alles zusperrt):
Schloss unauffällig
blockieren, z.B. mit
Sekundenkleber.
Dann müssen die es
knacken, aber nach
1-2mal vielleicht ner-
vig wird und Schloss
dann wieder weg-
bleibt.

13 1514 Tag der Kriegsdienstverweigerer

1961: USA bom
bardieren

kubanische Luft
waffe

als Auftakt des 
Invasi-

onsversuchs in 
der

Schweinebucht

1988: Gentechn
isch

krebsanfällig ge
-

machte Maus
wird patentiert

1984: Inbetrieb
nahme

der Startbahn W
est

in Frankfurt

1986: Serie von 
Sabota-

ge auf WAA-Ge
län-

de Wackersdorf

1975: In Biblis w
ird das

größte AKW de
r Welt

in Betrieb geno
mmen

1920: Verhaftun
g der

Anarchisten Sac
cho

und Vanzetti in d
en

USA

1986: US-Lufta
ngriff auf

Libyen

So
nn
e 
6 :
27 
20 
:1
7

M
on
d 
5 :
35 
17 
:4
8



16 17 18 19Tag der Landlosen

1943: Aufstand 
im

Warschauer Gh
etto

1980: Simbabw
e wird

unabhängig



Idee 3: Öffnebares Kettenglied oder
eigenes Schloss versteckt in die Kette
einfügen, so dass Ihr sie an einer
Stelle öffnen könnt.20 2221Tag der Erde

1967: Militärput
sch in

Griechenland

1998: RAF gibt 
Auflö-

sung bekannt

Immer wieder: N
azis fei-

ern den Geburts
tag

ihres Führers

1889: Adolf Hitl
er wird

geboren

So
nn
e 
6 :
13 
20 
:2
9

M
on
d 
9 :
08 
2 :
23



23 24 25 261937 Nazi-Bom
ber

massakrieren di
e

Stadt Guernica
1980: Militärisc

he Befrei-

ung der US-Ge
iseln in

Teheran schlägt 
fehl

1915: Beginn d
es Völker-

mordes an Arm
eniern

im Osmanischen
Reich

1987: Razzien g
egen

Volkszählungs-
gegnerInnen Tag des Baumes Welttag des geistigen Eigentums

Tag des Versuchtstieres

Tag der erneuerbaren Energien

1923: Eröffnung
 Anti-

kriegsmuseum i
n

Berlin

1974: Nelkenre
volution

beendet Militärd
iktatur

in und Kolonialk
riege

durch Portugal

1995: Erster Ca
stor-

transport ins We
nd-

land
1986: GAU im A

KW
Tschernobyl



Idee 4: Anfragen, wann Müll abgeholt
wird (unter Vorwand, z.B. Umweltamt ...).
Dann dürfte der Container offen sein.
Mehr Tipps zu Selbstorganisation:
www.alltagsalternative.de.vu

27 2928Tag des Lärmschutzes 1945: KZ Dach
au befreit

1998: Indien zü
ndet

Atombombe

So
nn
e 
5 :
59 
20 
:27

M
on
d 
17 
:4
5 
4 :
47



30 1 2 31980: Ausrufun
g der

freien Republik
 Wendland bei 

Be-

setzung der Tie
f-

bohrstelle

1975: Bombena
nschlag

auf die AKW-Ba
ustelle

Fessenheim

Arbeit macht ... Feiertag

1984: Blockade 
des

Wendlandes

1979: Thatcher 
wird

Premierminister 
in

Großbritannien 
und

begründet den
„There is no alte

rna-

tive“-Neoliberal
is-

mus

1985: Erstmal F
reispruch

für Totalverweig
erer

von Fahnenfluch
t

1989: Ungarn b
aut „Eiser-

nen Vorhang“ zu
Österreich ab

Seit 1886 (Strei
k in Chi-

cago): Arbeitplä
tze

und Gewerksch
aften

feiern sich ab un
d

zeigen, dass es 
sie

noch gibt 1987: Bolle-Fes
tival in

Berlin, ein Jahr 
später

geht die Maitrad
ition

meist recht hoh
ler

Sauf- und Wurfo
rgien

los

1050: Generalst
reik in

Südafrika blutig
niedergeschlage

n

1945: Familie G
oebbels

verabschiedet s
ich

endlich
1945: Nach Mil

lionen

Morden begeht
Hitler Selbstmor

d

1975: Letzte US
-Sol-

daten verlassen
Vietnam



Verkehrsschilder besprühen
Besprüht reflektierende Flächen (z.B.
Verkehrsschilder) mit dem gleichen
Farbton, aber nicht reflektieren. So
bleibt die „Schmiererei“ am Tage
(dem Ordnungsamt) verborgen und
ist nur nachts im Scheinwerferlicht zu
lesen. (Gleichzeitig drüber nachden-
ken, dass der Sinn der Schilder noch
erkennbar sein sollte, um Unfälle zu

vermeiden)

4 65
1937: Zeppelin 

„Hinden-

burg“ explodier
t in La-

kehurst

1955: Deutschla
nd

wird als Teil der
NATO „souverä

n“

Carl von Ossietz
ky stirbt

an KZ-Folgen in
Berlin

Tag der Pressefreiheit

1980: Rekruten
vereidi-

gung in Bremen
wird zum Fiasko
für die NATO

1994: Autonom
ieab-

kommen zwisch
en

Israel und PLO

1991: Flutkatast
rophe in

Bangladesch, m
eh-

rere Hunderttau
-

send Tote

1978: Massaker
 von

Katatura, Militär
ermordet 600
Schwarze in Sü

d-

afrika
So
nn
e 
5 :
46 
20 
:5
2

M
on
d 
1 :
44 
7 :
27



7 8 9 10

1933: Bücherve
rbren-

nung in Berlin

1940: Krieg geg
en

Frankreich und 
Be-

nelux
1983: Greenpea

ce blok-

kert Atommüllfr
ach-

ter1955: BRD in N
ATO

1945: Nazi-Deu
tschland

gibt auf, Deutsc
h-

land selbst aber 
lebt

kurze Zeit späte
r

wieder und wah
rt

möglichst viele
schlechte Tradit

io-

nen

19544: Frankrei
ch kapi-

tuliert in Vietnam

Europatag Tag des Buches1976: Tod Ulrike
 Meinhofs

1915: Vorherrsc
haft von

Japan in China 
(bis

1921)

1986: Holland le
hnt Sta-

tionierung chem
i-

scher Waffen ab
1997: Zweiter C

astor-

Transport ins W
end-

land 

1997: Erstes Ur
teil

des Internationa
-

len Gerichtshofs
in Den Haag



11 1312
1942: Kapitulati

on von

Deutschland un
d Itali-

en in Nordafrika
1857: Erlaubnis 

für Rosa

Bonheur, Männ
erklei-

dung zu tragen

1960: Adolf Eic
hmann

wird verhaftet

1982: Urteile zu 
3 bzw. 5

Jahren Knast ge
gen

Anti-Atom-Dem
on-

stranten
1989: Besetzun

g des Platz

des Himmlische
n Frie-

dens in Peking

1942: Beginn d
er Mas-

senvernichtung 
in

Auschwitz

1994: Rechte ja
gen „Aus-

länder“ in Magd
e-

burg

1991: UdSSR z
erstört

letzte SS-20-Ra
kete

1968: Sternmar
sch ge-

gen Notstandsg
e-

setze
1955: Gründun

g War-

schauer Pakt

Flucht per Fahrrad
Wenn ein Fahrrad zur Flucht bereit
steht, kann es Sinn machen, es nicht
abzuschließen um noch schneller auf
und davon zu sein. Kann aber auch
schneller geklaut werden ... besser
daher Umsteigeort von Fuß auf Fahr-
rad gut versteckt auswählen.

So
nn
e 
5 :
34 
21 
:0
3

M
on
d 
3 :
55 
16 
:47



14 15 16 17
1972: Ostverträ

ge im
Bundestag akze

p-

tiert

1943: Ende des 
Aufstan-

des im Warscha
uer

Getto. 60.000 To
te.

1997: Türkische
s Militär

bekämpft Kurde
n

bis 200 km in de
n

Irak hinein

1978: Belgische
r und

französischer Fa
ll-

schirmsprin-
gereinatz in Zair

e

Christus haut einfach ab

1986: Großdem
onstration

in Wackersdorf

1977: Eisenbah
nerInnen

boykottieren Ur
an-

transporte in Au
-

stralien

1970: Andreas B
aader

wird befreit, Grü
n-

dungserklärung
"Die Rote Arme

e

Fraktion". Viele
mehr oder meis

t
weniger zielgen

aue

Anschläge folge
n ...
1990: Erster Fre

iland-

Genversuch in
Deutschland 1948: Staat Isra

el ge-

gründet



Countdown zum G8-Gipfel
Vom 8.-10. Juni 2007 findet der
G8-Gipfel in Heiligendamm / Meck-
lenburg-Vorpommern statt (www.
gipfelsoli.org). Solch ein Großereignis
kann angepasste Massendemonstra-
tionen mit sich bringen − oder ein
unberechenbares Durcheinander von
direkten Aktionen, die den Gipfel zum
Scheitern bringen. Damit das letztere
klappt, bis zum Gipfel ein paar Tips

zum Thema.

18 2019
1848: Versamm

lung in

Paulskircheea

1980: Aufstand 
gegen

Diktatur in Südk
orea

1974: Erste Ato
mbombe

in Indiena

Die gibt's beim Gipfel mit Sicherheit in
großer Menge ...

So
nn
e 
5 :
24 
21  
:1
3

M
on
d 
8 :
04 
1 :
34



21 22 23 24
1985: US-Auße

nmini-

ster droht Nicar
a-

gua mit Einmars
ch1951: Tibet von 

China an-

nektiert

1956: Erste Wa
sser-

stoffbombe verw
ü-

stet das Bikini-A
toll

Tag für die biologische VielfaltTag der kulturellen Vielfalt
1997: Gleisbett 

am
Atommülllager
Ahaus entschot

tert

1949: Grundge
setz in der

BRD verkündet

1983: Abstürze
nder Mi-

litärjet tötet Gäs
te bei

Flugschau

1989: Antifas kl
auen

dem Neonazi W
orch

50 Aktenordner
.

1975: Prozesser
öffnung

gegen Baader,
Ensslin, Meinho

f

und Raspe im n
eu-

gebauten Hoch
si-

cherheitsgebäu
de

Stammheim

1998: Genrapsf
eld in

Meschede zertr
am-

pelt

1982: Großbrita
nnien

greift Falklandin
seln

an



Keine Massenaktionen
Manche träumen immer noch davon,
dass „irgendwann mal die Massen
auf die Straßen gehen“. Die Erfahrung
zeigt jedoch, dass eine Demonstrati-
on nicht unbedingt erfolgreicher ist,
wenn nur viele daran teilnehmen.
Massen lassen sich leicht steuern. Ei-
ne Panik ist leicht ausgelöst, und wo
eben noch Tausende standen, ist nie-
mand mehr. Entscheidend sind die
Aktionsformen. Und da lässt sich in
überschaubaren Bezugsgruppen mit
konkreten Aktionsideen mehr errei-
chen. So wäre der Anti-Castor-Wi-
derstand ohne genaue Vorbereitung
vermutlich längst zusammengebro-
chen („Wo ist nochmal mein
Schloss?“).

25 2726 1832: Hambach
er Fest

1966: Beginn d
er Kultur-

revolution in Ch
ina

1983: 35 Kurde
n in

Türkei zu Tode g
e-

foltert Afrikatag

1993: Bundesta
g vernich-

tet das letzte St
ück

Asylrecht

1865: Kapitulati
on der

letzten Südstaat
en-

armee im amerik
ani-

schen Bürgerkr
ieg

Pfingstgähn
So
nn
e 
5 :
16 
21 
:2
2

M
on
d 
16 
:4
3 
3 :
04



28 29 30 31Weltnichtrauchertag
1968: Notstand

sgesetze

in Deutschland

1984: Baubegin
n in

Gorleben

1926: Militärput
sch in

Portugal

1942: Tschechis
cher

Widerstand spre
ngt

Heydrich in die 
Luft

1993: Rechtsex
tremer

Brandanschlag 
in So-

lingen fordert 5 
Tote

1970: Tupamaro
s enteig-

nen Marine-Aus
bil-

dungszentrum i
n

MontevideoPfingstmontag



Brainstorming
Zum Sammeln von Aktionsideen zum
G8 Gipfel einfach mal ein
Brainstorming machen und ohne
"Das geht aber nicht" oder "zu
albern"-Denke aufschreiben, was
Euch einfällt, gerade auch
vermeintlich absurde Vorschläge.

1 32Internationaler Kindertag

1989: In der Na
cht auf

den 4. zerschläg
t die

chenisische Arm
ee die

Proteste auf dem
 Platz

des Himmlische
n Frie-

dens (1000 Tote
)

1966: Erste fran
zösi-

sche Atombomb
e

auf Mururoa

1989: Aus für d
ie Wie-

deraufbereitung
san-

lage Wackersdo
rf

2000: Versuch, 
die

Expo-Eröffnung 
zu

verhindern, sch
ei-

tert, weil nieman
d

zur Expo geht 

1967: Benno Oh
nesorg

wird in Berlin vo
n der

Polizei erschoss
en -

später Gründun
gsbe-

zug der "Beweg
ung

2. Juni"

1992: Beginn d
er Rio-

Konferenz (Age
n-

da 21 und ande
re

neoliberale Pap
ie-

re)
So
nn
e 
5 :
10 
21 
:3
0

M
on
d 
0 :
24 
6 :
21



4 5 76 1960: Atomrake
te ex-

plodiert aus Ver
se-

hen in den USA

1944: Landung 
der

Aliierten in der
Normandie

1925: Genfer Pr
otokoll

zum Verbot che
mi-

scher und biolo
gi-

scher Waffen

1987: Pipeline d
er WAA

Windscale (neu
:

Sellafield) wird 
ver-

schlossen

Froher ToterTag der Umwelt

1986: Zwei Stro
mmasten

beim AKW Brok
dorf

gefällt 1988: Größter
Generalstreik in
Südafrika begin

nt

1971: Bekenntn
is  von

374 Frauen „Ich
habe abgetriebe

n“

1972: Erste UN
O-Um-

weltkonferenz in
Stockholm1967: Sechstag

e-Krieg

zwischen Israel 
und

Ägypten

Kurz n. Chr: Ein
ige kif-

fen, glauben ab
er,

der heilige Geis
t

geht ab und
gründen die 
Kirche

2000: In Gießen 
fällt das

Science-Live-M
obil

in Flammen auf

1980: Freie Rep
ublik

Wendland wird
geräumt



Alle Ideen für alle!
Aktionsideen zum G8 Gipfel auf
Internetseiten, in Broschüren und
Zeirtungen dokumentieren, damit
viele Menschen diese nutzen und
weiter entwickeln können. Geht bei
allen anderen Themenfeldern
natürlich auch.8 109

1942:   Nazis liq
uidieren

das tschechisch
e Dorf

Lidice

1986: Beginn d
es Ma-

stensägens (üb
er

100 Strommaste
n

in wenigen Mon
a-

ten)

1986: Hamburg
er Kes-

sel mit 800 für 1
3

Stunden von de
r

Polizei eingesch
los-

senen Mensche
n

1986: Anschlag 
auf RWE

in Duisburg

So
nn
e 
5 :
06 
21 
:3
6

M
on
d 
2 :
14 
15 
:5
3

G8-Gipfel Heiligendamm G8-Gipfel Heiligendamm G8-Gipfel Heiligendamm



11 12 13 141985: Rat von Z
ürich

beschließt, dass
 Hit-

ler Ehrenbürger
-

bleibt

1986: Ausnahm
ezustand

in Südafrika

1776: „Virginia B
ill of

Rights“ als erste
Verfassung der
Menschenrecht

e
Tag gegen Kinderarbeit

1997: Razzia ge
gen Zei-

tung „Interim“
1995: 50 Razzie

n gegen

Zeitung „radikal
“

1991: BRD will
CO2-Abgaben u

m

25% senken ...
klappt aber nich

t

1830: Frankfreic
h ero-

bert Algerien



Vorbereitung
Wer Größeres vorhat, sollte sich auch
Zeit dafür nehmen. Fahrt als Bezugs-
gruppe doch mal ein Wochenende
zusammen raus. Bei engem Zusam-
mensein wird schnell klar, was die
Einzelnen wollen, und wo vielleicht
Knackpunkte liegen. Plant von A bis
Z: was wollen wir erreichen? Wie? An
welcher Stelle brechen wir unsere
Aktion ab? Was müssen wir mitneh-

men?

15 1716
1953: ArbeiterIn

nenauf-

stand in der DD
R ...

Westdeutsche p
hanta-

sieren ihre eigen
en

Ideen hinein
1976: SchülerIn

nen-
aufstand in Sow

e-

to. Die südafrika
ni-

sche Polizei er-
schießt 300 Sch

ü-

lerInnen.

1979: SALT-II-A
brü-

stungsvertrag
unterzeichnet

2001: EU-Gipfe
l in

Göteborg, Polize
i

schießt auf Dem
on-

stranten, Medie
nhy-

pe um Globalisi
e-

rung beginnt au
ch

in Deutschland

So
nn
e 
5 :
05 
21 
:4
0

M
on
d 
7 :
01 
0 :
01



19 20 2118

1987: Die Rote 
Zora

verpaßt dem Ad
ler-

konzern eine Bo
m-

be zwecks Unte
r-

stützung streike
nder

südkoreanische
r

Frauen

1900: Beginn d
es Boxer-

aufstandes geg
en die

Kolonialmächte 
in Chi-

na

1987: Uta Rank
e-Heine-

mann bezweifel
t

Jungfrauengebu
rt.

Die Kriche schm
eißt

sie raus

1985: Finanzge
richt ent-

scheidet, dass n
ie-

mand Steuerant
eile

zurückhalten da
rf,

um gegen Rü-
stungsausgabe

n zu

protestieren

Weltflüchtlingstag

1986: Aufstand 
von

Häftlingen in Pe
ru

wird von Armee
niedergeschla-
gen; 284 Tote

1997: Grundste
inlegung

für Forschungsr
eak-

tor in Greifswald

1995: Ölplattfor
m „Brent

Spar“ wird weg
en

umfangreicher P
ro-

teste nicht verse
nkt



Lokale Aktionen im Vorfeld
Warum nur zum G8-gipfel fahren, wo
die Auswirkungen des Neoliberalis-
mus bis vor die Haustür reichen? Eine
Mobilisierung gegen den Gipfel ist
nur dann wirklich erfolgreich, wenn
sie auch in eurem direkten Umfeld
Veränderungen bringt.. Wie wärs mit
monatlichen Aktionstagen? Bereits
vor dem Gipfel lohnt es sich, zu über-
legen, wie mensch danach weiter ak-

tiv bleiben kann. 

22 2423
1948: Sowjetun

ion blok-

kiert Berlin

1757: England
erobert Indien

1941: Wehrmac
ht greift

die UdSSR an

1976: Der Bund
estag

verabschiedet s
og.

Anti-Terror-Ges
etze,

unter anderem 
den    

§ 129a.

1971: Das sozia
listi-

sche PatientInne
n-

kollektiv wird zu
r

kriminellen Vere
i-

nigung erklärt.

So
nn
e 
5 :
06 
21 
:4
2

M
on
d 
15 
:3
9 
1 :
33



26 27 2825
1992: Zwischen

lager

Ahaus startet

1948: Luftbrück
e nach

Berlin

1982: Afrikanisc
he Charta

der Menschenr
echte

verabschiedet

1982: Je zwei P
olizei-

und Baufahrzeu
ge

werden bei eine
m

Camp im Wend
land

zerlegtTag der Folteropfer

1954: Erstes AK
W der

Welt nimmt in
Otoninsk (UdSS

R)

Betrieb aufarag
ua

1919: Versailler 
Vertrag

1944: "Geh früh
 nach

Hause"-Streik in
 Dä-

nemark gegen d
eut-

sche Besatzung

1984: US-Gelde
r für

Contras in Nicar
agua

1950: Korea-Kr
ieg be-

ginnt

1969: Christoph
er Street

Day - Original: P
olizei-

razzien und Wid
er-

stand in New Yo
rk

1993: Erschießu
ng von

Wolfgang Gram
s in

Bad Kleinen



Trauma
Polizeigewalt verursacht nicht nur
körperliche Wunden. Die Erfahrung
von Brutalität bei Aktionen kann trau-
matisierend wirken. Deshalb ist es
wichtig, in den Bezugsgruppen eine
Kultur zu entwickeln, die es erlaubt
Ängste und Gefühle auszutauschen.
Einen Einstieg in die Frage, wie
mensch mit Gewalterfahrungen um-
gehen, und andere dabei unterstüt-
zen kann, gibt es in der Broschüre
von www.activist-trauma.net29 130

1934: Hitler me
tzelt SA-

Führung nieder,
Reichswehr-Off

iziere

noch weitere Ko
nkur-

renten 1968: Atomwaf
fensperr-

vertrag

Christopher Street Day

1958: Gleichber
echti-

gungsgesetz in
Deutschland

1890: Tausch Sa
nsibar ge-

gen Helgoland, 
die

Menschen fragt 
nie-

mand

1997: Stromnet
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